
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.01.2024 (22:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SpVgg Greuther Fürth II : TSV Wolkersdorf 
Dienstag, 23.01.2024, 20:00 Uhr

Schmitt macht den Sack zu

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 25:18 in den Sätzen gewannen die Spieler
von der SpVgg Greuther Fürth II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TSV Wolkersdorf. Rund 2 Stunden lang wurde am
Dienstag mitgefiebert, ehe Manfred Schmitt den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Eine
starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Gottinger und Schmitt, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 5 der 10 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt
eindrucksvoll den ausgeglichenen Spielverlauf wider.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beissel / Etzold wehrten eine 1:0 Satzführung von Schüller / Hufnagel ab und
fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Hin und her schaukelte das Match zwischen Gottinger
/ Schmitt und Miltner / Gortol, bevor das 2:3 feststand. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel
zwischen Yannis Beissel und Andreas Miltner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Vincent Etzold bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Michael Schüller.
Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Ein aufgrund der
großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Konrad
Gottinger bei seinem 3:2 gegen Marian Gortol zu verrichten. Passende spielerische Mittel hatte
Manfred Schmitt letztlich parat, um Andreas Hufnagel zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler der SpVgg Greuther Fürth II und des TSV Wolkersdorf
in die Box. Mit 4:11, 7:11, 11:9, 8:11 verlor indessen Yannis Beissel seine Partie gegen Michael
Schüller, in die Schüller im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Durch diesen Sieg
weist die Saison-Statistik von Schüller nun 18 Siege, bei 4 Niederlagen aus. Ein aufgrund der TTR-
Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Vincent Etzold beim 7:11, 11:7,
15:13, 7:11, 11:3 gegen Andreas Miltner zu verrichten. Durch diese Niederlage weist die Saison-
Bilanz von Miltner nun 15 Siege bei 11 Niederlagen aus. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen
Andreas Hufnagel zeigte Konrad Gottinger seinem Gegner die Grenzen auf. Zu guter Letzt ging es
im finalen Einzel noch einmal um alles. Völlig ungefährdet war der Sieg von Manfred Schmitt gegen
Marian Gortol nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:5, 10:12, 11:6 nicht verloren. Damit
war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für die
SpVgg Greuther Fürth II beendet.

Nach diesem Sieg der SpVgg Greuther Fürth II geht es nun im nächsten Spiel am 06.02.2024 gegen
den 1. FC Schwand II, während der TSV Wolkersdorf am 09.02.2024 gegen den TTC
Retzelfembach antritt.

 Statistik:
 SpVgg Greuther Fürth II

Doppel: Beissel / Etzold 1:0, Gottinger / Schmitt 0:1 
Einzel: Y. Beissel 0:2, V. Etzold 1:1, K. Gottinger 2:0, M. Schmitt 2:0 

 TSV Wolkersdorf
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Doppel: Schüller / Hufnagel 0:1, Miltner / Gortol 1:0 
Einzel: M. Schüller 2:0, A. Miltner 1:1, A. Hufnagel 0:2, M. Gortol 0:2


